Stadt Bitterfeld-Wolfen

Stadtrat

04.05.2018

Beschlussantrag Nr. : 090-2018

B aus offentlicher Sitzung

Einreicher: Oberbiirgermeister

Verantwortlich fiir die Umsetzung: SB Hoch-/Tiefbau

Budget / Produkt: 42/ 55.20.02
Beratungsfolge

Gremium Termin J [N [E

Haupt- und Finanzausschuss 24.05.2018

Stadtrat 30.05.2018
Beschlussgegenstand:

Abschluss der Abldsevereinbarung zum Stadtsicherungsprojekt Bitterfeld

Antragsinhalt:
Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen beschlieSt den Abschluss der Abldsevereinbarung zum

Stadtsicherungsprojekt Bitterfeld gemdf3 Anlage 1.

Begriindung:

Seit 2003 finanzieren der Bund, das Land Sachsen-Anhalt sowie die Stadt Bitterfeld-Wolfen gemeinsam
MaBnahmen zur Sicherung von Teilen des Ortsteils Stadt Bitterfeld vor den Folgen des Anstiegs teils
kontaminierten Grundwassers. Grundlage hierfiir ist die ,,Vereinbarung iiber die Durchfiihrung und
Finanzierung von SicherungsmaBnahmen im Zusammenhang mit Grundwasserproblemen fiir die Stadt
Bitterfeld zwischen dem Land, der Landesanstalt flir Altlastenfreistellung, der damaligen Stadt Bitterfeld
und der Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH, welche am 01.01.2003 in
Kraft getreten ist.

Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld hatte in seiner Sitzung am 07.08.2002 mit Beschluss-Nr. 98-2002 seine
Zustimmung zur Finanzierung der Sicherungsmafinahmen in Hohe von hochstens 50.000 €/Jahr erteilt.

Die Vertragsparteien haben sich nunmehr darauf verstindigt, simtliche Rechte und Pflichten des Bundes und
der LMBYV, die aus dem Stadtsicherungsprojekt sowie dem Kraftwerksiedlungsprojekt resultieren, zu
beenden und sdmtliche Rechte und Pflichten von der LMBV auf die MDSE zu {ibertragen. Verwiesen wird
hierzu auf die Praambel der anliegenden Ablésevereinbarung.

Fiir das vollstandige Ausscheiden der LMBYV und des Bundes aus den Verpflichtungen des
Stadtsicherungsprojektes schliefen Bund und Land eine gesonderte Zahlungsvereinbarung.
Die vorliegende Ablésevereinbarung zum Stadtsicherungsprojekt Bitterfeld ist Anlage dieser
Zahlungsvereinbarung und dient der Regelung des Prozederes unter den Vertragsparteien.
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Das Land steht nach § 3Abs. 3 der Ablésevereinbarung fiir die Erfiillung der auf die MDSE {ibertragenen
Verpflichtungen und Aufgaben ein.

Durch die Ubertragung des Stadtsicherungsprojektes auf die MDSE entstehen der Stadt Bitterfeld-Wolfen
keine Nachteile, der Finanzierungsanteil der Stadt von maximal 50.000 €/Jahr bleibt hiervon unberiihrt.

Grundlagen fiir den Beschlussantrag (Gesetze, Ordnungen, Beschliisse):

KVG LSA
Hauptsatzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen

Welche Beschliisse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst
(Beschlussnummer/Jahr)? 98-2002

Welche Beschliisse sind

a) zu dndern? keine

b) aufzuheben? keine
(Beschlussnummer/Jahr)?

Die Behindertenfreundlichkeitspriifung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben (EU-, Bundes- und
Landesrecht)

[ wurde durchgefiihrt
Xist nicht notwendig

Welche finanzielle Auswirkungen ergeben sich:

a) Untersachkonten:

b) Maflnahmenummer (bei Investitionen):

¢) Betrag in € einmalig: keine

d) Folgekosten in € nach Jahresscheiben: keine (Finanzierungsanteil der Stadt bleibt unberiihrt)

Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur
Vorlagennummer: 090-2018

Anlagen:
Anlage 1: Ablésevereinbarung zum Stadtsicherungsprojekt Bitterfeld vom 16.03.2018

Anlage 2: Zahlungsvereinbarung zur Ablésung von Verpflichtungen im Stadtsicherungsprojekt Bitterfeld
vom 16.03.2018 (nur zur Kenntnis)
Anlage 3: Anlage 2 zur Zahlungsvereinbarung (nur zur Kenntnis)

Seite 2 von 2



	KID_Test
	FLD_VONAME
	Zuständig
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Text1
	Beschlußvorschlag
	Text2
	FAuswirkung
	Anlage
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	SMC_BM_VOTEXT5
	Text7
	SMC_BM_VOTEXT6

